
Gedanken zum Wochenende

Leider Gottes müssen wir zugeben: Die
Menschen haben unglaubliche Fähigkeiten,
dieWelt zur Hölle zumachen.Wie oft haben
wir schon unsere Orientierung verloren und
unsereWerte zertrampelt,wegeneiner Ideo-
logie!? Wie oft haben wir uns verrannt und
als Menschen versagt!? Wie oft müssen wir

Fo
to

: p
riv

at

„Vater, vergib ihnen, denn sie wissen nicht,
was sie tun!“ (Lk23,24)

Nach dem Zweiten Weltkrieg hieß es:
„Nie wieder Krieg!“ Aber die Gegen-
wart spricht eine ganz andere Spra-

che. Kriege und Gewalt sind nach wie vor an
der Tagesordnung. Es werden uns in den
letztenMonatenBilder gezeigt,dieuns an so
manchen Krieg aus unserer Vergangenheit
erinnern.

SorufendieBildervomKrieg inderUkrai-
ne bei älterenMenschen schmerzhafte Erin-
nerungen hervor und bei den Geflüchteten,
die es vor mehreren Jahren ins sichere
Deutschland geschafft haben, Ängste vor
einemneuenKrieg.

noch in die Unmenschlichkeit fallen, um et-
was daraus zu lernen!?

In schwierigen Zeiten, in denen die Zu-
kunft ungewiss ist und das Leben wehtut, ist
die Hoffnung vielleicht ein „Arzt jedes
Elends.“ Nehmen wir den Menschen die
Hoffnung, dann nehmen wir ihnen auch die
Möglichkeit der Vergebung. Ohne Verge-
bungkommenwir imLebennichtweitvoran.
Wir brauchen die Vergebung, damit wir das
Leben in vollem Umfang leben können.
Sonstwerdenwir zu Sklavenunseres ernied-
rigten Gedächtnisses und Hasses. Es gibt für
die Vergebung keine vorgefertigten Rezepte.
Nur derjenige, der bereit ist zu vergeben
(aber auch umVergebung zu bitten!!!), kann
die Kette des Bösen durchbrechen und sein

eigenes Leben bestimmen. Deshalb ist Ver-
gebung eine persönliche und absolut freie
Entscheidung: Niemand kann für uns verge-
ben und niemand kann uns zur Vergebung
zwingen.

Obwohl die Vergebung gerade für viele
unmöglich aussieht, und die Rede von der
Vergebung imMoment vielleicht überflüssig
erscheint,solltenwir einsbedenken:Nurder
Mensch, dem einmal vergeben wurde, kann
auch selbst vergeben.

Ein Mensch, der keine Erfahrung damit
hat, dass ihm jemals vergeben wurde, hat
oftmals Schwierigkeiten, sein Versagen zu
erkennen und um Vergebung zu bitten. Das
Böse, das in derWelt existiert,was wir in der
christlichenTheologiealsmysteriuminiqui-

tatis (Geheimnis der Bosheit) bezeichnen,
kann nur durch unbegreifliche Liebe besiegt
werden, eine Liebe, wie sie uns Jesus am
Kreuz zeigte, als er „seinen Feinden“ vergab
und für sie betete:
„Vater, vergib ihnen, denn sie wissen nicht,
was sie tun!“(Lk 23,24).

Vielleicht kann ein Mensch einem ande-
ren manchmal nicht allein vergeben, aber
mitHilfeGottes ist soeinigesmöglich.Denn,
es gibt kein mysterium iniquitatis, das nicht
durch Liebe, Hoffnung und Vergebung ent-
hüllt werden könnte. Und das ist nicht bloß
„eine Überzeugung, dass alles gut ausgehen
muss, sondern auch die Gewissheit, dass et-
was Sinn hat, egal wie es ausgeht.“ (Václav
Havel).

Heute von

Pastoralreferent

Vladimir Lukić,

kath. Kirche

in Leonberg

Vergeben kann nur der, dem vergeben wurde!

Sonntag, 24. April 2022 – Quasimodogeniti 
(1. Sonntag nach Ostern)

EvangelischeKirche
Leonberg

Turmchoral (8.45Uhr):
Mit Freuden zart zu dieser Fahrt. (EG 108)

Gottesdienste und Veranstaltungen in Zeiten von
Corona:
Wir bitten Sie zu beachten, dass bis aufweiteres
währendder Gottesdienste dieMaske durchgängig
getragenwerdenmuss. Bei der Feier des Abend-
mahls tritt an die Stelle des Gemeinschaftskelchs der
Einzelkelch oder dieWandelkommunion. Auch bei
Musik- und anderen Veranstaltungen in denKirchen
ist dieMaske durchgängig zu tragen. ImHaus der
Begegnung gilt dieMaskenpflicht auf allenWegen im
Haus.

Leonberg Nord:
Stadtkirche Leonberg:
Samstag, 23.4.,19.30Uhr Stundeder Kirchenmusik
mit demBläseroktett nACHTmusik.Mitwirkende:
Frieder Haakh, Christian Schittenhelm (Oboe), Bern-
hard Ernst, Peter Hemmer (Klarinette), Thomas
Nonnenmann, Claudius Burg (Horn), Ulrike Tsalos,
Paul-GerhardMartin (Fagott), Axel Fricker (Kontra-
bass)musizierenWerke von JosephHaydn, Franz
Krommer undWolfgang AmadeusMozart. Liturgie:
PfarrerinHeidi Essig-Hinz. Ein Benefizkonzert für die
neueOrgel der Stadtkirche.
Sonntag,24.4.,11.15Uhr Gottesdienstmit Taufe von
KarlaHofmannund Lilly Voß (PfarrerinNitschke);
10.15Uhr, Haus der Begegnung: Kinderkirche (Treff-
punkt: 9.50Uhr amMarktplatzbrunnen).

Blosenbergkirche:
Sonntag,24.4., Einladung zu den anderenGottes-
diensten.

Versöhnungskirche Ramtel:
Sonntag,24.4.,10UhrGottesdienst (PfarrerinNitschke).
Dienstag,26.4.,20Uhr Sitzung desGemeindeaus-
schusses Ramtel.

Gemeinde am Glemseck (Hotel am Glemseck):
Sonntag,24.4.,Wiese amSeehaus: 11Uhr Blaulicht-
Gottesdienst.

Bezirksjugendwerk:
Sonntag,24.4.,18.30Uhr, Haus der Begegnung Leon-
berg: ‚TouchUp‘ Gottesdienst für 13-17-jährige, ab
17.30Uhr Ankommenszeitmit Essen.

Haus der Begegnung:
Montag,25.4.,15Uhr Frauentreffpunkt: „Lachen-wei-
nen-lieben“ –Gedichte vonKurMarti (UrsulaWag-

ner, DiplomPädagogin); 19UhrÖffentliche Sitzung
des Kirchenbezirksausschusses.
Dienstag,26.4.,17UhrÖffentliche Sitzung des verklei-
nertenGesamtkirchengemeinderats Leonberg;
17.30Uhr Informationsabend zumThema „Schwan-
gerschaft undGeburt“. Informationen erhältlich
durch die Schwangerenberatung der Diakonie, Tel.
07152-332940-0; 20Uhr Sitzung desGemeindeaus-
schusses Stadtkirche / Gartenstadt.

Weitere Veranstaltungen:
Samstag,30.4., 10 – 12Uhr, CVJM-Heim imLohlen-
bachtal: Jungschar „Schatzsucher“ – für Kinder von
5 – 12 Jahren.

Eltingen, Michaelskirche:
Sonntag,24.4.,10Uhr, Gottesdienst (Prädikantin
Silvia Scheuer), Michaelskirche,Musik: Lilly Back
(Orgel), der Tafelkorb istwieder aufgestellt.
Montag,25.4.,20.30Uhr, „Meditation amMontag“:
Meditationsangebot digital, Informationenund
Zugang überwww.ev-kirche-leonberg.de/eltingen/.
Mittwoch,27.4.,19Uhr, Friedensgebet,Michaelskirche.
BittebeachtenSie, dass inunserenGottesdiensten
weiterhin eineFFP2-Maskenpflicht gilt!
UnsereMichaelskirche ist für Besucher ab sofort
wieder täglich von 10 bis 17Uhr geöffnet!
Weitere Informationen zu Terminen, Veranstaltun-
gen undAngeboten sowie dieÜbertragung von
Gottesdiensten ins Internet unter
www.ev-kirche-leonberg.de/eltingen

Warmbronn, Täufer-Johannes-Kirche:
Sonntag,24.4. (Bitte beachten Sie die spätere An-
fangszeit) 11.15Uhr Gottesdienstmit Prädikantin
Sylvia Scheuer imGemeindehaus; 10UhrÖkumeni-
scheKinderkirche imGarten des Ev. Gemeindehau-
ses. Folgen Sie uns auch auf Instagram (@evangeli-
sche_kirche_warmbronn) undüber unseren You-
Tube-Kanal (Kanalname: EvangelischeKircheWarm-
bronn).

Kirchengemeinde Gebersheim-Höfingen:
Sonntag,24.4.,9 Uhr LaurentiuskircheHöfingen:
Gottesdienstmit Pfarrer Haas; 10.15Uhr Auferste-
hungskircheGebersheim: Gottesdienstmit Pfarrer
Haas.

Rutesheim, Johanneskirche:
Seelsorgerliche Erreichbarkeit:
Pfarrerin Angelika Rühle, Tel. 07152/51303,
angelika.ruehle@elkw.de
Pfarrerin KathleenReinicke, Tel. 07033/6924743,
Kathleen.Reinicke@elkw.de
Vikarin Lydia Abrell, Tel. 07152/3067971,
lydia.abrell@elkw.de
Sonntag,24.4.,10Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Rühle),
Johanneskirche; 10Uhr Kindergottesdienst, Evang.
Gemeindehaus, Pfarrstr. 15.
Freitag,29.4.,15.30Uhr Gottesdienst imPflegeheim
Widdumhof (Pater Gasto); 16.30Uhr Gottesdienst im
PflegeheimHaus amMarktplatz (Pater Gasto).

Rutesheim-Silberberg, Thomaskirche:
Sonntag,24.4.,10Uhr Gottesdienst (Prädikant Bader)
Montag,25.4.,10Uhr Bewegungsangebot für Senio-
ren; 20Uhr Chorprobe der Thomaskirche in Präsenz.
Dienstag,26.4.,17Uhr Jungschar.
Frühjahrsausflug nach Ellwangen / Ebnisee.Weitere
Informationen zumProgrammund zur Anmeldung
finden Sie auf unserer Homepage.
Das Pfarrbüro istmittwochs von 14 – 16Uhr geöffnet.

Perouse, Waldenserkirche:
DieGottesdienste dürfenwieder nach gewohntem
Ablauf stattfinden. Das Tragen einer FFP2-Maske gilt
jedochweiterhin.
Sonntag, 24. April, 10Uhr Gottesdienst in der Ge-
meindehallemit demPosaunenchor undOrtwin
Oesterle vomMissionswerk frontiers
Montag, 25. April, 19Uhr Sitzung des Kirchenbezirks-
ausschusses imHaus der Begegnung in Leonberg.
Dienstag, 26. April, 19Uhr Konfirmanden-Eltern-
abend imGemeindehaus. Das Konfi-Camp findet
vom1.7.-3.7. auf demTobel überMönsheim statt.
Die Plätze sind begrenzt. Anmeldung spätestens bis
zur Konfirmation unter ejwleo.de/konficamp2022.
Taufen findenmomentan separat imAnschluss an
denGottesdienst statt. Unsere nächsten Tauftermine
sind: 29.05., 05.06., 07.08.2022
Seelsorgerliche Erreichbarkeit:
Pfarrerin KathleenReinickemit direktemKontakt
unter 0157/35783888. Sie ist bis 24.04.2022 nicht im
Dienst. Die Vertretung übernimmtPfarrerin Angelika
Rühle. Pfarrbüro Perouse unter Tel. 07152/59572 am
Dienstag undDonnerstag von 9- 11Uhr.
E-Mail: Pfarramt.Perouse@elkw.de

Renningen, Petruskirche:
Samstag,23.4.,14Uhr Traugottesdienst in der Petrus-
kirche für Timound JohannaBentel (Pfarrer Götz).
Sonntag,24.4., 10Uhr Gottesdienst in der Petruskir-
che (Pfarrerin Gruber-Drexler). DasOpfer ist für das
Gemeindehaus bestimmt.
Freitag, 29.4., 15.30Uhr Gottesdienst imHaus am
Rankbach (Gemeindereferent Lipp)

Malmsheim, Germanuskirche:
Sonntag,24.4.,10Uhr Gottesdienstmit Prädikant
Gerhard Schöps (parallel auch imLivestreamzu
sehen). Der Gottesdienst kannper livestreamauf
unseremYoutube-Kanal (ev. KircheMalmsheim)
mitgefeiertwerden (Link über dieHomepage).
10Uhr Kinderkirche imGemeindehaus.
Donnerstag, 28.04., 14Uhr Seniorennachmittag,
Gemeindehaus
Samstag, 30.04., 16Uhr Gottesdienst für kleine
Leute, Gemeindehaus

Weil der Stadt, Brenzkirche:
Sonntag,24.4.,10.30UhrGottesdienst. Predigt: Pf.i.R.
Hartmann.
Bis vorerst 24.4. gelten lautOberkirchenrat in unse-
renGottesdiensten noch die FFP-2-Maskenpflicht für
Erwachsene unddie Pflicht einemedizinischeMaske
zu tragen für Kinder über 6 Jahren und Jugendliche.

Außerdemmussweiterhin ein Abstand von 1,5Me-
tern zwischenden einzelnenHaushalten, bzw. Fami-
lienverbändenbei Feiern, eingehaltenwerden.
UnsereGottesdienstewerden auch online übertra-
gen. Zur Live-Übertragung gelangen Sie über unsere
Homepagewww.brenzkirche.de oder direkt über
unseren YouTube-Kanal „EvangelischeBrenzkir-
chengemeindeWeil der Stadt“.

Friolzheim, Agapitus-Kirche:
Sonntag,24.4., 10.45Uhr Gottesdienst.
Mit Pfarrer i.R. ArnoKonrad. Opfer für Aufgaben in
unserer eigenenKirchengemeinde. Der Gottesdienst
kann auch imLivestreammitgefeiertwerden.
10.45Uhr Kinderkirche imGemeindehaus für alle
Kinder von 4 bis 12 Jahren.
All unsereGottesdienste können zuhause imLives-
treamund in der Folgewoche als Abrufvideomitge-
feiertwerden; der Zugang erfolgt über die Startseite
unserer Homepage.Weitere Video-Gottesdienste
undPredigten könnenüber dieHomepageder
Kirchengemeinde abgerufenwerden.
http://www.ev-kirche-friolzheim.de

Heimsheim, Stadtkirche:
Sonntag,24.4.–Quasimodogeniti,10Uhr Gottes-
dienstmit Pfarrer Tsalos. Mit Live-Übertragung auf
www.gottesdienst.tv. Bei schönemWetter findet der
Gottesdienst imBibelgarten statt.

KatholischeKirche
Leonberg, Katholische Kirchengemeinde
St. Johannes der Täufer und St. Michael:
Unter der Beachtungder aktuellen Coronaregelun-
gender Diözese Rottenburg-Stuttgart (sieheHome-
page undSchaukästen).
Samstag,23.4.,18Uhr St. Michael Eucharistiefeier.
Sonntag,24.4. – der GöttlichenBarmherzigkeit
(Apg 5,12-16; Offb 1,9-11a.12-13.17-19; Joh 20,19-31)
9.30Uhr Edith-Stein-Haus Eucharistiefeier; 10Uhr St.
Johannes Eucharistiefeier parallel Kindergottes-
dienst im Johanneshaus; 10.30Uhr Edith-Stein-Haus
Rosenkranz in italienischer Sprache; 11Uhr Edith-
Stein-Haus Eucharistiefeier in italienischer Sprache;
11.30Uhr St. Franziskus Eucharistiefeier; 11.45Uhr
St. Johannes Eucharistiefeier in kroatischer Sprache.
Mittwoch,27.4.,9 Uhr St. Johannes Rosenkranz;
9.30Uhr St. Johannes Eucharistiefeier.
Donnerstag,28.4.,18.30Uhr St. Michael Eucharistie-
feier.
Samstag,30.4.,18Uhr St. Franziskus Eucharistiefeier.
Voraussetzungen: Die TeilnahmeamGottesdienst ist
nur einer begrenzten Zahl vonGläubigenmöglich.
Die Kirchen St. Johannes d.T. unddie Franziskus-Kir-
cheWarmbronn sind tagsüber für das persönliche
Gebet geöffnet; St. Michael Donnerstags undSonn-
tags. Die Pfarrbüros können Sieweiterhin telefonisch
odermitMail erreichen:
St. Johannes d. T. 07152-939610
stjohnnes.leonberg@drs.de
St. Michael 07152-22078
stmichael.Hoefingen@drs.de

Renningen, St. Bonifatius:
Samstag, 23.04., 18Uhr Sonntagvorabendmesse für
Filipo Santoro in der Bonifatiuskirche Renningen
Sonntag, 24.04. – 2. Sonntag derOsterzeit – Sonntag
der GöttlichenBarmherzigkeit
11Uhr Eucharistiefeier für Frau TeresaGargolova in
derMartinuskircheMalmsheim
18Uhr Feier!Abend-Gottesdienstmit der Band „dei-
netwegen“ in der Bonifatiuskirche Renningen
Dienstag, 26.04., 17Uhr Eucharistiefeier in der Boni-
fatiuskirche Renningen
Mittwoch, 27.04., 18Uhr Eucharistiefeier in derMarti-
nuskircheMalmsheim
Samstag, 30.04., 10.30Uhr Erstkommunionfeier in
der Bonifatiuskirche Renningen
13.30Uhr Erstkommunionfeier in der Bonifatiuskir-
che Renningen
18Uhr Sonntagvorabendmesse in der Bonifatiuskir-
che Renningen

Rutesheim, St. Raphael :
Samstag, 23.4., 10.30 und 14.30Uhr Erstkommunion
(Rutesheimer Kinder)
Sonntag, 24.4., 10.30Uhr Erstkommunion (Weissa-
cher Kinder)

Weissach, St. Clemens :
9Uhr Gottesdienst (für beideGemeinden)

Weil der Stadt, St. Peter und Paul:
DieGottesdienste aus der St. Peter undPaul-Kirche
werden live im Internet unterwww.netzgottes-
dienst.de übertragen.
Samstag,23.4.,18.30Uhr Eucharistie (Pfr. Gruber).
Sonntag,24.4.,10.30Uhr Feierliche Erstkommunion
(Pfr. Gruber); 18Uhr Dankandacht.
Dienstag,26.4.,18.30Uhr Eucharistie (Sp).
Donnerstag,28.4.,9.30Uhr Eucharistie.
Samstag,30.4.,18.30Uhr Eucharistie (Pfr.Widmann).

Merklingen, Maria Königin-Kirche:
Sonntag,24.4., 9.00Uhr Eucharistie (Pfr. Gruber).

Evang.-methodistischeKirche
Rutesheim (Markuskirche):
Sonntag, 24. April, 9.30Uhr Gottesdienst
Leonberg (Pauluskirche):
Sonntag, 24.4., 10Uhr Gottesdienst
Heimsheim (Christuskirche):
Sonntag, 24. April, 10.15Uhr Gottesdienst

EvangelischeFreikirche
Leonberg, bmg Leonberg
begegnen - mitmachen - glauben
Wir laden ganz herzlich zu unserenGottesdiensten
amSonntag für die ganze Familie ein. Außerdem
findenHauskreise, Gebetstreffen undAngebote für
Kinder & Jugendliche unter derWoche statt.
Alle aktuellen Informationen finden Sie auf unserer
Website: www.bmg-leonberg.de

Kirchliche Nachrichten

E in klassisches Beispiel: Nach einem
Sturz kommt es zu einer hüftnahen
Fraktur, die im Leonberger Kranken-

haus chirurgisch behandelt wird.Eine Situa-
tion, die den älteren Menschen sehr zu
schaffen macht, gerade weil sie aufgrund
ihres Alters oder aber auch aufgrund von
Vorerkrankungen häufig unter körperlichen
Einschränkungen leiden.DieVerletzung,die
Operation, der Krankenhausaufenthalt ru-
fen Unsicherheiten hervor. Dazu kommt die
Angst. „Viele befürchten, dass sie nicht wie-
dernachHausezurückkehrenoder sichnicht
mehr selbst versorgen können“,weiß Sabine
Beck aus langjähriger Erfahrung. Doch sie
und ihre beiden Kolleginnen geben schon
während des Krankenhausaufenthaltes so
vieleHilfestellungenwiemöglich,sodassdie
Patienten wieder in ihre häusliche Umge-
bung zurückkehren können.

Das tundiedreiPflegefachkräftenicht al-
lein, sondern als Teil eines breit aufgestell-

ten und interdisziplinär zusammengesetz-
ten Teams. Seit mehr als sieben Jahren wird
imLeonbergerKrankenhausdieGeriatrische
frührehabilitative Komplexbehandlung
(GKB) angeboten. Neben Ärzten, Physio-
und Ergotherapeuten, Logopäden, Psycho-
logen und Mitarbeitern des Sozialen Diens-
tes sindhierbeivorallemdiePflegekräftege-
fordert. „Aktivierende Pflege“, gibt Beate
Ochs das entscheidende Stichwort. Um es
zugespitzt zu formulieren: Anziehen, wa-
schen,Essengeben–alldasgibtes innerhalb
der GKB nicht. Vielmehr werden die Patien-
ten unterstützt, dies (wieder) selbst zu tun.
„Wir öffnen das Butterpäckchen, aber ihr
Frühstücksbrotdamitbestreichendürfendie
Patienten selbst“, nennt Petra Rogowski ein
einfachesBeispiel aus ihremAlltag.

Für den es vor allem zweierlei braucht:
Das fachliche Wissen und ausreichend Zeit.
Beides ist durch die GKB gegeben. Denn Sa-
bine Beck, Beate Ochs und Petra Rogowski

werden ausschließlich in der geriatrischen
Pflege eingesetzt. Patienten und ihre Ange-
hörige haben so feste Bezugspersonen, die
Pflegekräfte wissen um die Einschränkun-
gen,aber auch umdie Fortschritte jedes ein-
zelnen Patienten. Entsprechend detailliert
kann in der wöchentlichen Teambespre-
chung der Behandlungsplan zusammenge-

stellt und fortgeschrieben werden. Ganz in-
dividuell – denn auch wenn es sich um glei-
che oder ähnliche Erkrankungen handelt, so
bringt doch jeder Patient andere Vorerkran-
kungenundVoraussetzungenmit sich.

Diese gilt es zu beachten und zu erfassen.
Was die drei Pflegefachkräfte können. Auf-
grund ihrer jeweiligen langjährigen Berufs-
erfahrung in der Pflege und dank ihrer geri-
atrischen Zusatzausbildung. Medikamente
und ihre Wechselwirkungen, Alterserkran-
kungen wie Demenz und Parkinson, Bewe-
gung und Sturzprophylaxe standen ebenso
auf dem Stundenplan wie die Einheiten, die
die drei unter der Überschrift „Ein anderes
Bewusstsein fürs Alter schaffen“ zusam-
menfassen. Brillen simulierten ein einge-
schränktes Sehvermögen, ein Körperanzug
mit Gewichten vermittelte das Körpergefühl
eines älteren Menschen, der Selbsttest
machte eines deutlich: Essen und Trinken in
liegender Position ist selbst für gesunde und

jungeMenschennahezuunmöglich.Mitdie-
semWissen können die Pflegekräfte auf ihre
älteren Patienten ganz individuell eingehen
und sie bestmöglichunterstützen.

Miteinander für den älteren Patienten
Das Ziel ist klar und deutlich formuliert: „Wirmöchten die Selbstständigkeit der Patienten soweit wiemöglichwiederherstellen oder erhalten“, sagen Sabine Beck, BeateOchs

undPetra Rogowski. Keine Selbstverständlichkeit, denn die drei Pflegekräfte des Leonberger Krankenhauses arbeiten ausschließlichmit älteren Patienten.

Wichtiges Ziel: Aktivierende Pflege zur 
Selbstständigkeit Foto: Kzenon
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KontaktDie Altersmedizin amKrankenhaus
Leonberg steht unter Leitung vonOberärztin
Dr. Regine Bölter. Die Pflegetherapeutinnen
Geriatrie, Sabine Beck, Beate Ochs und Pet-
ra Rogowski (von links), sind zu erreichen
unter: 0 71 52 / 202-6 63 01

www.klinikverbund-suedwest.de

INFO

Auf Station – Visite im Krankenhaus
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